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Gesundheit 
 

Erfahrungsbericht Praktikumsaufenthalt Pflege in Winterthur 
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Kantonsspital Winterthur KSW, Winterthur, Schweiz 

Lisanne Wijnen, Bachelor Pflege, Hanzehogeschool Groningen, 4. Studienjahr 

 

 

 

In unsere Schule konnten wir uns bewerben für mehrere Praktikumsplätze. Dieses Mal 

war zum ersten Mal ein Praktikumsplatz in einem Krankenhaus in der Schweiz dabei.  

 

Früher war ich mal im Urlaub in der Schweiz und ich erinnere mich noch, dass ich mich sehr 

zuhause gefühlt habe und das Land sehr schön fand. Deswegen habe ich mich für diese 

Praktikumsstelle beworben und es hat mich gefreut, dass ich diese auch bekommen habe.  

 

In der Vorbereitungsphase habe ich ein Zimmer im Personalhaus reserviert und auch vor 

dem Praktikum geschaut, was sonst in der Schweiz organisiert werden soll, wie zum Beispiel 

ein Bankkonto eröffnen. 

 

Es besteht ein grosser Unterschied zwischen dem, was die Fachhochschulstudierenden in 

der Schweiz lernen und was wir in den Niederlanden lernen. Bei uns ist es viel theoretischer, 

deswegen habe ich viele praktische Sachen, wie peripher venösen Katheter PVK legen, 

noch lernen müsste.  

 

In der Abteilung 6. Stock Chirurgie, in der ich eingeplant war, gibt es sehr viele verschiedene 

Fachgebiete. Dies war für mich eine Herausforderung, weil ich gerne alles über das 

Fachgebiet wissen wollte und es einfach nicht möglich war, alles zu erlernen. Anderseits, 

weil es so viel Verschiedenes gab, habe ich ganz viel gelernt und kann die Erfahrung in der 

Zukunft in meine Arbeit integrieren. 

 

Für mein Praktikum musste ich einen Ausländerausweis L beantragen. Zusätzlich musste ich 

keine extra Versicherung organisieren, weil meine Versicherungen in ganz Europa gültig 

sind. Vor dem Praktikum haben alle Beteiligten (KSW, Schule und ich) einen Vertrag 

unterschrieben mit allen verlangten Daten.  

 

Die Betreuung am Praktikumsort war sehr gut und ich konnte immer auf jemand zugehen. 

Vor dem Beginn des Praktikums hatten wir 3 Schulungstage, so dass wir alles kennen lernen 

konnten und noch einiges praktisch üben, wie zum Beispiel umgehen mit Stichverletzungen.  
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Meine Unterkunft war in einem Zimmer im Personalhaus an der Schickstrasse 17 in 

Winterthur. Dieses Personalhaus hat 3 Stockwerke, mit je 10 Zimmern. In jedem Stock teilt 

man die Küche und die Badezimmer (2 Toiletten, 2 Duschen). Von meinem Zimmer erreichte 

ich in ungefähr 10 - 15 Minuten zu Fuss den Praktikumsplatz am Kantonsspital. 

 

Meine Tipps sind: 

- Vor dem Aufenthalt abklären, was organisiert werden muss. 

- Informieren Sie sich in vor dem Praktikum über die Abteilung oder die Institution, wo 

Sie ein Praktikum machen.  

- Bereiten Sie sich finanziell vor (die Schweiz ist relativ teuer). 

- Nehmen Sie Wanderschuhe mit, die Natur ist zu schön, um es nicht an zu schauen. 

 

 

 
Aussicht vom Sitzplatz Personalhaus Schickstrasse 17 (Mai) 

 
Wald hinter dem Personalhaus Schickstrasse 17, mit kleinem See (Februar) 






